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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

VFB Bad Mergentheim : SV Onolzheim II 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

7:9-Niederlage für den SV Onolzheim II bei VFB Bad 
Mergentheim

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Pattschull / Englert nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber VFB Bad Mergentheim im Match der Herren
Bezirksklasse A Gr. 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Onolzheim
II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
23:13.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Pattschull / Englert ihre
Gegner Kollecker / Kern beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Wegner / Almostafa in ihrem Doppel gegen Kern / Schust etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Mit 3:1 hatten Giller / Gundel im
Doppel gegen Wänger / Bäuerlein die Nase vorn. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Dieter Kollecker konnte Uwe
Pattschull im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von David Englert beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Carsten Kern. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam Herwig Wegner beim 14:12, 11:6, 12:10 von
Jonathan Kern. Das war ein souveräner Sieg. Zwei Sätze lang fand Ahmad Almostafa gegen Tobias
Wänger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Rudolf Giller im
Anschluss gegen Yanick Schust. Beim folgenden 3:0 gegen Klaus Soldner fand Christian Gundel
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Anlaufschwierigkeiten musste Uwe Pattschull zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von David Englert beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dieter Kollecker. Herwig
Wegner gelang es, Tobias Wänger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg.
Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wänger nun bei 18 Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:0 gegen Jonathan
Kern fand Ahmad Almostafa von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. 11:17
(Almostafa) bzw. 4:18 (Kern) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Rudolf Giller bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Klaus Soldner. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen Punkt beisteuern
konnte Christian Gundel im Match gegen Yanick Schust, das 0:3 verloren ging. Das musste man
neidlos anerkennen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und
mit 16:18 an Schust ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen
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Pattschull / Englert gegen Kern / Schust dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im
finalen Durchgang. Was eine Aufholjagd! Damit war der 9. Punkt für VFB Bad Mergentheim im
Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team VFB Bad Mergentheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 23:13 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des SV Onolzheim II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VFB Bad Mergentheim

Doppel: Pattschull / Englert 2:0, Wegner / Almostafa 0:1, Giller / Gundel 1:0 
Einzel: U. Pattschull 1:1, D. Englert 0:2, H. Wegner 2:0, A. Almostafa 1:1, R. Giller 1:1, C. Gundel 1:
1 

 SV Onolzheim II
Doppel: Kern / Schust 1:1, Kollecker / Kern 0:1, Wänger / Bäuerlein 0:1 
Einzel: C. Kern 1:1, D. Kollecker 2:0, T. Wänger 1:1, J. Kern 0:2, K. Soldner 1:1, Y. Schust 1:1


